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Johannes Schwegler, 
Leiter 
Beratungsteam

Intensives Naturerlebnis: Flying Fox durch den Blätterwald

Erlebnispädagogik ist mehr als Sport, Natur 
und Spaß und hat im FFH eine lange Tradition. 
Gerade bei Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen mit Unterstützungsbedarf fördern in-
tensive, herausfordernde Erlebnisse das soziale 
Lernen und die Entfaltung der Persönlichkeit.

Wir haben unser erlebnispädagogisches Konzept 
überarbeitet und neu aufgestellt. Eine Physiothe-
rapeutin und eine Erzieherin mit speziellen Wei-
terbildungen übernehmen nun die Koordination 
des Programms im FFH. Zentrales Ziel ist es, al-
len Felsensteinern – auch jenen mit sehr hohem 
Unterstützungsbedarf – ein adäquates, erlebnis-
pädagogisches Angebot zu machen. Von Sportak-

    Erlebnispädagogische   
         Angebote sind zeit- 
 und kostenintensiv, 
     aber nachhaltig wirksam

»

«

tionen wie Kanu- und Monoskifahren, Klettern 
und Bewegung im rollstuhlgerechten Hochseil-
garten, über tiergestützte Angebote bis hin zum 
beliebten Motorradprojekt stellt unser Haus ein 
vielseitiges Programm auf die Beine. 

Viele helfende Hände

Da für die Realisierung die Mithilfe vieler FFH-
Mitarbeiter notwendig ist, gleichzeitig jedoch keine 
öffentlichen Mittel zur Verfügung stehen, müssen 
zusätzliche Personalkosten privat fi nanziert wer-
den.  Vor allem Familien, die solche Aktionen kaum 
stemmen können, nehmen die organisierten Erleb-
nistage in der Natur mit großer Begeisterung an.



Wohlfühlort

Die Ausstattung des Fachraums wurde mit 
Spendengeldern finanziert. Das Haupt-
anliegen der Heilpädagogik ist es, Menschen 
mit all ihren Fähigkeiten und individuellen 
Eigenschaften zu fördern.

Der Heilpädagogische Fachdienst ist ein neues Angebot 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
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TATJANA BSCHLEIPFER,  HEILPÄDAGOGISCHER FACHDIENST

Als Heilerziehungspfl egerin mit zusätzlichen Ausbildungen freue ich mich, 
Menschen mit Unterstützungsbedarf betreuen zu können.

DR.  MARK D.  HOPPE ,  GESCHÄFTSFÜHRER WOHNBAUGRUPPE

Spenden wo das Geld auch ankommt: Das FFH leistet 
einen gesellschaftlich wichtigen Beitrag für Menschen mit 
Handicap in Augsburg, den wir als Wohnbaugruppe sehr 
gerne fi nanziell unterstützen.

Tatjana Bschleipfer hat ihre Tätigkeit im 
Rahmen unseres Heilpädgogischen Fach-
dienstes aufgenommen. Das neue Angebot 
ist eine Ergänzung zu den bereits bestehen-
den Therapiemöglichkeiten unseres Hauses.

Die Heilerziehungspfl egerin bringt ein brei-
tes Portfolio an Zusatzqualifi kationen mit, die 
insbesondere auf die Förderung von Menschen 
mit starken Einschränkungen abzielen. Sie wird 
künftig Felsensteiner aller Altersstufen in einem 
speziell dafür eingerichteten Raum betreuen.
Das Angebot richtet sich an Menschen mit kom-
plexen Behinderungen und fehlender lautsprach-
licher Kommunikation. Zum Einsatz kommt die 
Therapie der basalen Kommunikation, die einen 
Zugang über den Körper des Klienten schafft 
und eine Beziehung mit Menschen aufbaut, die 
sich sprachlich nicht ausdrücken können.

Sashik kann jetzt seinen Körper auf ganz 
neue Art und Weise mobilisieren.

Der Lauftrainer ist eine intelligente Kombina-
tion aus Laufband und Gewichtentlastung, ein 
Gurt ermöglicht einen optimalen Trainingsef-
fekt. Die kostenintensive Anschaffung war ein 

gemeinsamer Kraftakt vieler Unterstützer aus 
der Region, für den wir ganz besonders dank-
bar sind! Unterstützt wurde die Anschaffung 
von der Kreissparkasse Augsburg, der Abfall-
verwertung Augsburg sowie den Rotary-
Clubs Augsburg und Augs-
burg-Römerstadt.

Lauftrainer ermöglicht aufrechtes Gehen
DANKE!

Ergänzend bietet Tatjana Bschleipfer Aromathe-
rapie, Klangschalentherapie und Massagen an. 
Als Fachberaterin für Tiergestützte Interaktion 
kann sie zudem nach vorheriger Absprache ihre 
beiden Hunde Barny und Martha miteinbezie-
hen. Außerdem hat sie ein besonderes Gruppen-
angebot für Mädchen und Frauen eingerichtet.

Fachausstattung dank Spende

Damit diese Therapie fachgerecht durchgeführt 
werden kann, haben wir mit der Spende der 
Wohnbaugruppe Augsburg eigens einen Heilpä-
dagogischen Fachraum eingerichtet. Wie beim 
Snoezelen werden Klienten auf einer Liegefl ä-
che gelagert, eine spezielle Lampe zaubert opti-
sche Reize an die Wand, hinzukommen Klang-
schalen und weitere Therapiegeräte. Ein großes 
Dankeschön für diese tolle Unterstützung!

Clubs Augsburg und Augs-
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Stark mit 
Behinderun
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ten am 6. 

Oktober di
e 

weltweite 
#GoGreen4C

P Kampagne

Freunde denken an Freunde
Welch eine Überraschung! Danke an 
Legio Augusta für den großartigen 
Mutmacher in schwierigen Zeiten.

Lockdown in den WGs

„Anfangs war es noch witzig, später nicht mehr 
so...“. Die Meinung von Caroline Horenkohl 
lässt nur erahnen, wie sehr die Pandemie das 
Leben der WG-Bewohner in Mering und 
Königsbrunn auf den Kopf stellte. Der Lock-
down war ein extremer Einschnitt in den All-
tag der Erwachsenen, den wir nur mit Flexi-
bilität, Zusammenhalt und der beispiellosen 
Unterstützung vieler FFH-Mitarbeiter aus 
anderen Abteilungen stemmen konnten.

Überwältigende Unterstützung

Als die Not am größten war, kam Hilfe per 
Post! Fehlende Schutzausrüstung hat auch 
unserer Einrichtung zu Beginn der Pan-
demie zu schaffen gemacht. Umso dank-
barer waren wir für rund 4000 selbstge-
nähte Alltagsmasken. Damit konnten wir 
die ersten Wochen gut meistern. 
1000 Dank an alle fl eißigen Näherinnen!

Therapie mal anders
Mit Anleitungen für Eltern sowie mit Haus-
besuchen und ambulanten Therapien hat un-
ser kreatives Therapeutenteam auch während 
des Lockdowns die notwendigsten Therapie-
angebote aufrechterhalten.

Wir sind stolz darauf, dass 
unsere Schule nun das 
Profi l „Inklusion“ vorwei-
sen kann! Seit Beginn des 
Schuljahres haben wir eine 
Offene Grundschulklas-
se, in der Kinder mit und 
ohne Behinderung gemein-
sam lernen.

Schulprofi l 
Inklusion
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Mein Herzensprojekt

Chickenburgern hat er längst die Herzen seiner 
kleinen und großen Kundschaft erobert. Beson-
ders dankbar aber sind die FFHler für seinen auf-
merksamen und wertschätzenden Umgang: ein 
freundliches Wort, ein kurzes Schwätzchen und 
vor allem Geduld, wenn es mal länger dauert, 
bis die richtige Taste am Talker gefunden oder 

das Münzgeld passend ausgezählt ist. Und natür-
lich kennt er auch die Vorlieben seiner quirligen 
Kundschaft. Damit trägt Hans Forster zur fröh-
lichen, gelassenen Atmosphäre unseres Hauses 
bei und ist ein wichtiger Teil unserer Felsenstein-
Familie. Danke für viele Jahre Bäckertradition im 
Fritz-Felsenstein-Haus!

Bäcker mit Herz
Hans Forsters Pausenverkauf ist eine Institution

Achim Korths und Katrin Hirschner 
kommen regelmäßig in unsere Heil-
pädagogische Tagesstätte.

Die Erfahrungen mit den Hunden 
Chiara, Dusja, Rudi und dem dreibei-
nigen Stresha sind durchweg positiv. 

„Tiere bewerten nicht, sie gehen vor-
urteilsfrei auf Menschen zu“ – unter 
diesem Motto orientieren sich die 
Trainer an den Stärken der Kinder 
und Jugendlichen und ermutigen sie, 
angstfrei stehen zu bleiben, wenn ein 
Hund auf sie zukommt. 

Tiergestützte Interaktion mit Hundebesuchsgruppe
DANKE!

1 Der persönliche Kontakt 
 zu den Felsensteinern bereichert 
 meinen Berufsalltag.

HANS FORSTER

Die Kunst des Brötchenbackens beherr-
schen viele Bäckermeister. Doch Hans Fors-
ter bietet mehr als frische Backwaren.

An seinem Verkaufsstand in 
der Aula versorgt er die Fel-
sensteiner in der Schulpause 
mit Köstlichkeiten für den 
kleinen Hunger zwischen-
durch. Vor allem aber vermit-
telt er mit seiner zugewand-
ten Persönlichkeit ein Gefühl 
von „Dahoam“ und ist aus 

dem FFH längst nicht mehr wegzudenken.
Seit rund 15 Jahren organisiert Hans Forster den 
Pausenverkauf. Das Backwerk kommt aus seiner 
Königsbrunner Backstube: Brezen, Semmeln, 
belegte Vollkornbrötchen, Nussschnecken und 
Quarktaschen – für jeden Geschmack hat Bä-
cker Forster etwas zu bieten. Und mit speziellen 
Angeboten, wie dem „Leberkästag“ und den 

Hans Forster
Königsbrunn
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Spiel und Spaß im Freien

Wer draußen spielt, entdeckt die Welt neu! Für das Spiel an der 

frischen Luft wünschen sich die Kleinen unserer Schulvorberei-

tenden Einrichtung und der Heilpädagogischen Tagesstätte neue  

Dreiräder und Roller sowie ein Sonnensegel für die Beschattung.
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DAS Spiel im Freien eröffnet Kindern neue 
Freiräume, in denen sie sich ungezwungen be-
wegen können. Auch Kinder mit körperlichen 
Einschränkungen wollen ihre natürliche Neu-
gier und ihren Tatendrang individuell ausleben: 
Im Freien sind alle Sinne gefordert, es lassen sich 
Bewegungsabläufe besser üben, Gleichgewicht 
und Koordination werden trainiert. Zudem stär-
ken Luft, Sonne und Wind die Abwehrkräfte.

Sonnensegel und Spielgeräte

Außerdem brauchen Kinder ein wechselndes 
Spieleangebot, weshalb die Begeisterung groß 
ist, wenn es mal ins Freie geht! Dazu nutzen die 
Schulvorbereitende Einrichtung und die Heil-
pädagogische Tagesstätte den Vorplatz oder die 
nahegelegene Wiese.

Doch die fehlende Beschattung an heißen Som-
mertagen erschwert den Aufenthalt im Freien. 
Ein großes Sonnensegel könnte Abhilfe schaffen. 
Außerdem sind einige der Dreiräder und Roller 
in die Jahre gekommen und müssen durch neue 
Fahrzeuge – spezielle Modelle für Kinder mit 
motorischen Einschränkungen – ersetzt werden. 
Um den Sandkasten abdecken zu können, sind 
außerdem schützende Abdeckplanen notwendig.

Wir bitten um Ihre Unterstützung!

Damit die Kinder mehr Spielzeit im Freien ver-
bringen können, bitten wir um Ihre Spende – 
helfen Sie mit!

Sitzsack für’s Snoezelen

Unser Snoezelenraum wird seit vie-
len Jahren intensiv von großen und 
kleinen Felsensteinern genutzt. 

Das Angebot ist vor allem für Menschen 
mit starken Einschränkungen konzipiert, 
dient der Entspannung und Ruhe und 
hat positive Effekte auf das Wohlbefi nden 
unserer Klientel. Nun muss der Sitzsack 
im Snoezelenraum ersetzt werden. Da er 
für spezielle Lagerungen oft genutzt wird 
und unter dem häufi gen Gebrauch von 
Desinfektionsmittel gelitten hat, steht die 
Anschaffung eines robusteren, strapazier-
fähigeren Modells an. 

PCs für Wohngruppen

Die digitale Teilhabe unserer erwach-
senen Bewohner ist uns wichtig.

Deshalb wollen wir für jede der vier 
Wohngruppen in Mering und Königs-
brunn einen PC mit gängiger Software 
und behindertengerechten Steuerungs-
geräten wie Joysticks oder speziellen 
Tastaturen anschaffen. Sie dienen der 
Freizeitgestaltung unserer Bewohner, die 
damit das Internet nutzen, um sich über 
aktuelle Themen oder Freizeitangebote 
zu informieren.

1 Den Kindern bereitet das 
Spielen und Toben im Freien glückliche, 
unbeschwerte Stunden.
                        SYLVIA REICHART,

LEITERIN DER HEILPÄDAGOGISCHEN 

TAGESSTÄTTE

Spenden-Kennwort »Spiel & Spaß« siehe Seite 8

Spenden-Kennwort »PC« 
siehe Seite 8

Spenden-Kennwort »Sitzsack«
siehe Seite 8

zu informieren.

Spenden-Kennwort »PC« 
siehe Seite 8
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Was wir richtig gut finden...

Eukitea – präventives Theater

Die phantasievollen Geschichten der Die-
dorfer Theaterwerkstatt sind ein wirksames 
Mittel zur Prävention und hautnah dran an 
der Lebensrealität von Kindern und Jugend-
lichen. Sie dienen der Bildung und Entfal-
tung und ermutigen junge Menschen dazu, 
sich für Toleranz und gegenseitigen Respekt 
einzusetzen.

Für starke Persönlichkeiten HHHHH

Politische Bildung

Der Stadtjugendring Augsburg leistet einen 
wichtigen Beitrag zur politischen, sozialen 
und kulturellen Bildung der Jugendlichen 
aus der Region. Mit einer barrierefreien Ver-
anstaltung zur diesjährigen Kommunalwahl 
hat die Organisation die politische Teilhabe 
von Menschen mit Behinderung einen deut-
lichen Schritt vorangebracht.

Vorbildliche Jugendarbeit HHHHH

Berufsbildungsmesse GEZIAL 

Die Informationsveranstaltung des Berufsbil-
dungszentrums Augsburg & Schwaben stellt 
jedes Jahr ein vielfältiges Angebot an Aus- 
und Weiterbildungen für Gesundheits- und 
Sozialberufe vor. 2020 wurden z. B. 150 
spannende Ausbildungsberufe präsentiert, die 
jungen Menschen gute Karrieremöglichkei-
ten eröffnen. Auch das FFH war mit einem 
eigenen Stand vertreten. 
Wir freuen uns auf die GEZIAL 2021!

Karriereplattform 
für soziale Berufe HHHHH

I M P R E S S U M

SPENDENKONTO:  Stadtsparkasse Augsburg 
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